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Vorläufiger Ablaufplan zur 

Vorlesung Deutsches Wirtschaftsverfassungsrecht HWS 2022/2023 

 

Termin: Freitag, 10.15–11.45 Uhr 

Raum: SO 108 

 

A. Das Verfassungsrecht und seine Bedeutung für die gesamte Rechtsordnung 

I. Öffentliches Recht und privates Recht 

II. Verfassungsrecht als Teil des öffentlichen Rechts 

III. Das Grundgesetz als Kern des Verfassungsrechts 

IV. Wirtschaft und Grundgesetz 

V. Das Gesetz als zentrale Handlungsform, Normenhierarchie und das Konzept der „Verfas-

sungswidrigkeit“ (Nichtigkeitsdogma) 

VI. Relevanz des Verfassungsrechts für das Privatrecht und das juristische Staatsexamen 

 

B. Staatsorganisationsrecht (Auszüge) 

I. Die Staatsstrukturprinzipien, insbesondere das Rechtsstaatsprinzip und seine Bedeutung für 

Private 

II. Wie kommen Gesetze zustande?  

1. Im Überblick: das Gesetzgebungsverfahren 

2. Gesetzgebungskompetenzen, insb. für wirtschaftsrechtlich relevante Regelungen  

3. Prüfungsschema: Die Verfassungskonformität eines Bundesgesetzes 

III. Die Kontrolle der Verfassung durch das Bundesverfassungsgericht 

1. Stellung des Gerichts im Gerichtsaufbau, Zusammensetzung 

2. Einzelne Verfahren (Prüfungsschemata: Organstreit, abstrakte Normenkontrolle) 

 

C. Grundrechte 

I. Allgemeine Grundrechtslehren 

1. Grundrechtsfunktionen 

2. Grundrechtsberechtigte 

3. Grundrechtsverpflichtete, insbesondere: die Wirkung der Grundrechte im Privatrecht 

4. Aufbau einer Grundrechtsprüfung (Freiheitsgrundrechte) – Prüfungsschema  

II. Besonderer Teil: Einzelne Grundrechte mit besonderer Relevanz für das Privatrecht 

1. Allgemeine Handlungsfreiheit, grundrechtlicher Schutz der Privatautonomie und allgemeines 

Persönlichkeitsrecht 

2. Berufsfreiheit 

3. Eigentumsgarantie 

4. Meinungsfreiheit 

5. Allgemeiner Gleichheitssatz und privatrechtlicher Diskriminierungsschutz 

III. Die Verfassungsbeschwerde (+ Prüfungsschema) 


